









































Tabelle 3.3. Verwendete Abkürzungen im verfeinerten Blockbild des 8051





Abkürzung�
Bedeutung engl.�
Erklärung�
�
RAM�
Random Access Memory�
Schreib- und Lesespeicher�
�
ROM�
Read Only Memory�
Nur-Lesespeicher�
�
PCH�
Program Counter High Byte�
Programmzähler höherwertiges Byte�
�
PCL�
Program Counter Low Byte�
Programmzähler niederwertiges Byte�
�
DPH�
Data Pointer High Byte�
Adresszeiger auf externen Datenspeicher höherwertiges Byte �
�
DPL�
Data Pointer Low Byte�
Adresszeiger auf externen Datenspeicher niederwertiges Byte �
�
IE�
Interrupt Enable�
Register für Unterbrechungsfreigabe�
�
IP�
Interrupt Priority�
Register für Unterbrechungspriorität�
�
SCON�
Serial Control �
Register für Einstellungen des seriellen Interface�
�
SBUF�
Serial Buffer�
Speicher für Senden�
�
SBUF�
Serial Buffer�
Speicher für Empfangen�
�
TCON�
Timer Control�
Zeitgeber Kontrolle�
�
TMOD�
Timer Mode�
Register für Zeitgebereinstellungen - Betriebsart�
�
TL0, TH0�
Timer 0 Low Byte, 


Timer 0 High Byte�
Low Byte, High Byte  von Zeitgeber 0�
�
TL1, TH1�
Timer 1 Low Byte, 


Timer 1 High Byte�
Low Byte, High Byte  von Zeitgeber 1�
�
/EA�
External Address�
Bei Low-Pegel wird auf die externen Adressen zugegriffen�
�
ALE�
Address Latch Enable�
Signal für Übernahme der zeitgemultiplexten Adressen�
�
/PSEN�
Program Storage Enable�
Signal für Zugriff auf externen Programmspeicher�
�
RST / VPD�
Reset / Stand By Power�
Rücksetzen des Prozessors / Leistungsversorgung�
�
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